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Leitartikel

Wenn wir schon nicht zusammen reisen, dann vielleicht doch zusammen beten?� Foto: Silvia Liniger 

nicht denkbar. Meine Betroffenheit 
ist gross, denn was in Israel pas-
siert, muss meines Erachtens für 
die Kirche immer ein Thema sein. 
Doch was heisst «Israel»? Geht es 
um ein Land, ein Volk, einen Staat 
(mit seiner Politik), einen bibli-
schen Begriff? Es ist vielschichtig 
und eine lange Geschichte. Die Ver-

Eigentlich sollte ja jetzt, im April 
2024, unsere geplante Gemeinde-
reise nach Israel/Palästina statt-
finden. Nach der Vorankündigung 
letzten Sommer hatten einige Leu-
te aus der Kirchgemeinde schon 
grosses Interesse bekundet und 
ihre Teilnahme in Aussicht gestellt.  
Voller Vorfreude hielt ich Anfang 
Oktober die druckfrischen Pros-
pekte mit dem Reiseprogramm in 
den Händen. Der Infoabend stand 
bevor. 

Doch es kam anders. Am 7. Oktober 
verübte die radikal-islamische Ha-
mas einen Terrorangriff auf Isra-
el, 1200 Menschen fielen dem Mas-
saker zum Opfer, 230 wurden als 
Geiseln verschleppt, Kinder, Frau-
en, Männer. 

Der Krieg zwischen Israel und der 
Hamas hat seither tausende von zi-
vilen Opfern gefordert. Die israeli-
sche Armee hat den Gazastreifen in 
Schutt und Asche gelegt. Bis heute 
(Stand Ende Februar) ist keine Waf-
fenruhe in Sicht, und eine Lösung 
des jahrelangen Konfliktes zwi-
schen Israel und den Palästinen-
sern scheint weiter weg denn je. 

Eine Gemeindereise ins «Land der 
Bibel» ist unter diesen Umständen 

nichtung eines grossen Teils des eu-
ropäischen Judentums im zweiten 
Weltkrieg hat die Kirchen aufge-
rüttelt. Der Zusammenhang zwi-
schen dem Judenhass der Nazis, 
dem modernen Antisemitismus 
und dem jahrhundertealten, auch 
kirchlich geprägten Antijudaismus 
liess sich nicht leugnen. 

Vielerorts entstanden in der Nach-
kriegszeit christlich-jüdische Di-
aloggruppen. Ein theologisches 
Aufarbeiten fand statt. Es äussert 
sich in Sätzen, wie diesem: «Gott 
hat Israel zu seinem Volk erwählt 
und nie verworfen. Er hat in Jesus 
Christus die Kirche in seinen Bund 
hineingenommen. Deshalb gehört 

zum Wesen und Auftrag der Kirche 
Begegnung und Versöhnung mit 
dem Volk Israel zu suchen.» (Aus 
einem Positionspapier der Evange-
lisch-reformierten Kirche Deutsch-
lands, 2022). 

In christlich-jüdischen und inter-
religiösen Gesprächen wurde oft 
versucht, die Nahostpolitik draus-
sen zu lassen. Doch das ist schwie-
rig, gerade jetzt. Eine gerechte Lö-
sung scheint es nicht zu geben. Das 
Dilemma, die Ausweglosigkeit be-
drücken. «Wie lange noch, Herr?» 
Diese quälende Frage findet sich 
wiederholt in biblischen Klagepsal-
men, zum Beispiel im Psalm 13. Sie 
ist Ausdruck der Ohnmacht, ein 
Schrei, adressiert an Gott, den All-
parteilichen. Wenn wir schon nicht 
zusammen reisen, dann vielleicht 
doch zusammen beten? Das Frie-
densgebt, jeweils am ersten Mitt-
woch im Monat, bietet Raum dafür.

Silvia Liniger, Pfarrerin

Leitartikel

Reise abgesagt – Gebet angesagt

Sonntag, 21. April, 10.00 Uhr

Zentrum Ipsach 
Kunst-Gottesdienst mit  
Einweihung des Lebensbaums

Ionut Daniel Stanciu – Violine
Matthias Walpen – Violoncello 
Ursula Weingart – Klavier

Welchen Namen soll der Baum 
erhalten?
Wir sind auf der Suche nach einem 
passenden Namen für das Kunstwerk. 
Haben Sie eine Idee? Dann mailen  
Sie uns diese bis am Mittwoch, 16. April:  
petergeissbuehler@outlook.com

Das Team freut sich Ihre Vorschläge 
und den Austausch beim Gottes-
dienst.

Der besondere Gottesdienst

Leuchtender Baum: 
Einweihung Kunstwerk in Ipsach

Seit Oktober 2023 hängt im Gottes-
dienstraum im Zentrum Ipsach ein 
Baum an der Wand. Seine Wurzeln 
sind in mattem Weiss, fünf golde-
ne Blätter zieren ihn, und zwei Kir-
chenfenster umrahmen ihn. Sind 
Sie diesem Baum bereits begegnet?

Der Baum hat zwei Kleider. Das 
eine ist in mattem Weiss und Gold. 

Das andere leuchtet und lässt die 
Krone, die Wurzeln und das Kreuz 
im Baum in unterschiedlichen Far-
ben erstrahlen. 

Den Baum hat die Bildhauerin 
Lucia Strub aus Biel kreiert. Was 
hat es mit diesem Baum auf sich? 
Was bedeutet er? Wie wirkt er? 
Mehr darüber erfahren Sie von 

uns und der Künstlerin am Gottes-
dienst vom Sonntag, 21. April, um 
10.00 Uhr im Zentrum Ipsach.

Peter Geissbühler, Marie Giger, 
Reto Häfliger, Karin Hoffmann, 
André Schild, Lucia Strub

Jodelgottesdienst 

«Gottlob! Es liedet i mir!»

Sonntag, 14. April, 10.00 Uhr

Kirche Nidau 
Jodelgottesdienst
Mit Jodelchor «Echo» Port und Ursula Weingart – Orgel

«Gottlob!» – Wers sagt, ist erleich-
tert. Kommt’s etwas später noch-
mals über die Lippen, dann viel-
leicht mit einer Erweiterung: «Gott 
Lob und Dank!» 

«Gottlob!» ist das letzte Wort des 
Liederbuchs aus dem Ersten Tes-
tament. «Hallelujah!» ist als Letz-
tes in Psalm 150 in Hebräisch zu 
lesen. Die letzte Silbe «Jah» als Kür-
zel für den Gottesnamen ist hörbar 
gemachter Atem – ähnlich der Sil-

be «Jo», das dem Jodeln den Namen 
gab. Aufgerufen sind wörtlich die, 
«die Atem zum Leben» haben. 

Im Loben Leben spüren, im Jo-
deln und Singen sich des Lebens ver-
gewissern. Wunderbar, wenn das 
in einem Gottesdienst Raum erhält. 
«Gottlob, es liedet i mir!»: Schön, 
dass wir auch ein Kind taufen dür-
fen. Erst vor kurzem hat es begon-
nen, seine Stimme zu entdecken.
Urs Zangger, Pfarrer

Die zwei «Kleider» des Baums.� Fotos: Reto Häfliger

Der Jodlerchor Echo Port wirkt am 14. April mit.� Foto: zVg
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Die Gruppe «MenschMänner!»  
lädt zum Filmabend zum Jahres-
thema «Wie feiern wir? Was  
feiern wir?» ein. Nach dem Film 
«La Fiesta» über eine spezielle 
Feier diskutieren und debattieren 
die Anwesenden und feiern das 
Leben. 

Der Abend wird geleitet von  
Stefan Herbst und Jan Hartmann. 
Interessierte Männer sind will-
kommen, es ist keine Anmeldung 
notwendig.

Fragen zum Glauben und zum 
Leben stellt sich jeder Mensch.  
In der KUW (kirchlichen Unter-
weisung) gehen wir gemeinsam 
auf Spurensuche. Alle Kinder  
ab der 2. Klasse (unabhängig von 
der Religionszugehörigkeit).

Im August 2024 beginnt die  
Kirchliche Unterweisung KUW 
für die kommenden 2. Klässler  
von Port, Nidau, Bellmund  
und Ipsach.

Im Frühling führen wir einen  
Informationsabend durch
Sabine Wittmer, Sekretariat KUW

Agenda

Eltern-Kind-Singen

Mittwoch, 3. April, 9.30 Uhr 
Gemeindehaus Bellmund,  
2. Stock
Für Kinder von 1.5 bis 4-jährig mit 
einer Begleitperson.  
Wir singen, klatschen und bewegen 
uns zu Liedern und Versen. 
Stefanie Wyss, T. 079 471 48 57

Offenes Friedensgebet – 
Prière ouverte pour la paix 

Mittwoch, 3. April, 18.30 Uhr 
Kirche Nidau
Cédric Némitz, pasteur 
Urs Zangger, Pfarrer 
T. 079 326 65 68

Frauenforum

Dienstag, 9. und 30. April 
jeweils 9.30 Uhr 
Kapelle Nidau
Urs Zangger, Pfarrer, T. 079 326 65 68

Mittagstisch Port

Mittwoch, 17. April, 12.00 Uhr 
Pfadi trotz allem, Port
Anmeldung bis Freitag davor bei: 
Ursula Rytz, Sigristin, T. 079 794 59 58

Kaffeetreff

Donnerstag, 18. April, 14.30 Uhr 
Zentrum Ipsach
Gemütlicher Nachmittag mit Themen-
Gesprächen, Spielen, Kaffee, Tee und 
Kuchen

MenschMänner!

Donnerstag, 18. April, 19.00 Uhr 
Grosser Saal Pfarrei Bruder 
Klaus, Biel
Siehe «MenschMänner!»

Everdance®60+

Freitag, 19. und 26. April 
jeweils 9.30 Uhr (Gruppe A)  
bzw. 10.00 Uhr (Gruppe B) 
Kirchgemeindehaus Nidau
Einstieg jederzeit möglich.

Schnuppern 1x gratis.
Kurskosten: ​​Fr. 80.— für 8x 1 Stunde

Infos / Anmeldung:  
Nelly Furer, T. 079 940 03 92

Siehe Seite 15

Bibelgesprächskreis

Mittwoch, 24. April, 9.00 Uhr 
Kapelle Nidau
Heidi Schenk, T. 078 760 80 03
schenk.heidi@hotmail.com

Gemeinsamer Mittagstisch

Mittwoch, 24. April, 11.45 Uhr 
Restaurant Waldschenke  
Bellmund
Anmeldung bis Freitag davor bei: 
Anita Wennekes, T. 079 230 75 90

Gemeinsamer Mittagstisch  
für Senioren Ipsach

Donnerstag, 25. April, 11.45 Uhr 
Zentrum Ipsach
Anmeldung bis Montag davor bei: 
Peter Hänni, T. 032 331 52 86

Wöchentliche Anlässe

Webatelier (vormals Webstube)

Montags, 20.00 Uhr 
UG Kirchgemeindehaus
Anfängerinnen werden angelernt. 
Susanne Mathys, T. 032 365 59 69

Singen im Ruferheim

Donnerstags, 9.30 Uhr 
Es sind alle eingeladen,  
die gerne singen. 
Martial Altorfer, T. 032 372 18 51

Jassen

Donnerstags, 13.30 Uhr 
Kapelle Nidau
Susanne Stähli, T. 079 551 14 36

Morgenliturgie

Freitags, 6.30 Uhr 
Kapelle Nidau
Margrit Coretti, T. 032 331 88 03

Flötenkreis

Freitags, 17.00 Uhr 
Kapelle Nidau
Verena Moser, T. 032 331 59 80

Info-Anlass KUW

Dienstag, 30. April, 19.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus
Siehe «KUW»

Redaktionsschluss Ausgabe Juni 2024

Mittwoch, 1. Mai 2024
Beiträge ankündigen bei: Edith Loosli 
redaktion.reformiert@ref-nidau.ch

Pfarrämter
Bellmund 
Pfarrerin Silvia Liniger-Häni
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 076 430 19 64
silvia.liniger@ref-nidau.ch

Ipsach 
Pfarrer Peter Geissbühler 
Schwanden 56, 3054 Schüpfen 
T. 077 485 41 45 
petergeissbuehler@outlook.com

Nidau 
Pfarrer Urs Zangger 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau  
T. 079 326 65 68 
urs.zangger@ref-nidau.ch

Port 
Pfarrer und Jugendpfarrer Fabio Carrisi 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 032 332 20 61 
fabio.carrisi@gmx.ch
Pfarrerin Hulda Gerber  
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 079 353 99 35 
huldag@bluewin.ch 

Ruferheim 
Pfarrer Beat Kunz  
Friedhofweg 10, 3322 Urtenen-Schönbühl 
T. 031 859 53 29 
beat.kunz@kirche-urtenen.ch

Paroisse réformée 
Pasteur Cédric Némitz 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 079 313 19 28 
cedric.nemitz@ref-bielbienne.ch

Weitere Ansprechspersonen
Kirchgemeinderat 
Eric Hoffmann, Präsident 
Römerstrasse 15, 2563 Ipsach 
eric.hoffmann@ref-nidau.ch

Sozialdiakonie 
Nelly Furer 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 032 332 20 93 / 079 940 03 92 
nelly.furer@ref-nidau.ch

Anna Schiltknecht 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 077 284 72 29 
anna.schiltknecht@ref-nidau.ch

Christina von Allmen-Mäder 
(im Mutterschaftsurlaub bis Mitte Juni)

Kirchliche Unterweisung 
KUW-Koordination 
Pfarrer Fabio Carrisi 
Siehe Pfarrämter, Port

Kirchliche Unterweisung  
KUW-Sekretariat 
Sabine Wittmer 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau  
T. 032 332 20 94 (Di, 8.00 – 12.00 Uhr) 
kuw@ref-nidau.ch

Abteilungsleitung Musik 
Ursula Weingart 
Rebhalde 13a, 2555 Brügg 
ursula.mweingart@bluemail.ch

Sekretariat Verwaltung 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Öffnungszeiten: Di – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr 
Anita Di Gabriele 
T. 032 332 20 90 
sekretariat@ref-nidau.ch
Sämtliche MItarbeitende: 
ref-nidau.ch/ueber-uns/mitarbeitende/

Zentren
E-Mail (gültig für alle Zentren)
sigrist@ref-nidau.ch

Kirche Nidau und Nikolauskapelle 
Mittelstrasse 1, 2560 Nidau 
Sigrist: Andreas Zürcher 
T. 079 542 97 61

Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Hauswartin: Jolanda Berchtold 
T. 076 721 62 28

Matthäus-Zentrum Port 
Derzeit im Umbau

Zentrum Ipsach 
Dorfstrasse 6, 2563 Ipsach 
Sigristin: Eveline Hänni 
T. 079 891 99 28

Kulturzentrum Bellmund 
Stockackerweg 61, 2564 Bellmund 
Sigrist: Andreas Zürcher 
T. 079 542 97 61

Spenden: 
IBAN CH46 0900 0000 2500 8297 2
Reformierte Kirchgemeinde Nidau 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau

 

Gottesdienste – Cultes Adressen

Sonntag, 7. April, 10.00 Uhr

Gottesdienst
Kirchliches Zentrum Ipsach
Urs Zangger, Pfarrer

Sonntag, 14. April, 10.00 Uhr

Jodelgottesdienst
Kirche Nidau
Urs Zangger, Pfarrer

Siehe Seite 13

Mittwoch, 17. April, 18.00 Uhr

Abendmeditation  
Klang Wort Stille
Kirche Nidau
Richard Weber

Sonntag, 21. April, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Einweihung 
des Kunstwerks
Zentrum Ipsach

Siehe Seite 13

Sonntag, 28. April, 10.00 Uhr

Familiengottesdienst
Pfadi trotz allem, Port
André Schild und Team

Sonntag, 28. April, 10.00 Uhr

KUW Gottesdienst
Kirche Nidau
Peter Geissbühler, Pfarrer  
Sabrina Wäfler, Katechetin

Communauté Romande

Dimanche, 7 avril, 10h00

Culte
Chapelle de Nidau
Cédric Némitz, pasteur

Dimanche, 14 avril, 10h00

Culte, sainte-cène
Église St-Etienne, Bienne
Carmelo Catalfamo, pasteur  
et Aurore Boillat

Dimanche, 21 avril, 10h00

Culte, sainte-cène
Église du Pasquart, Bienne 
Ellen Pagnamenta, pasteure

Dimanche, 28 avril, 10h00

Culte 4D, sainte-cène
Église du Pasquart, Bienne 
Cédric Némitz, pasteur

Kirchliche Chronik

Abdankungen –  
Services funèbres *

9. Februar:  
Gisela Baumgartner-Schäfer,  
1949, Port

* Wir publizieren Trauerfeiern,  
wenn uns ein ausdrückliches 
Einverständnis vorliegt.

Pikett-Dienste

	26. März – 8. April:  
Urs Zangger, Pfarrer

9. – 15. April:  
Peter Geissbühler, Pfarrer

16. – 22. April:  
Jean-Eric Bertholet, Pfarrer

23. – 29. April:  
Hulda Gerber, Pfarrerin

30. April – 6. Mai:  
Peter Geissbühler, Pfarrer

Abwesenheiten

23. März – 7. April:  
Fabio Carrisi, Pfarrer

2. – 8. April:  
Peter Geissbühler, Pfarrer

15. – 22. April:  
Urs Zangger, Pfarrer

29. April – 5. Mai:  
Silvia Liniger, Pfarrerin

MenschMänner!KUW

Filmabend

Info-Anlass

«La Fiesta»

� Bild: 123rf.com

Dienstag, 30. April, 19.00 Uhr

Kirchgemeindehaus
Mit anschliessendem Apéro

Anmeldung für den Info-Anlass  
bis 22. April an:
Kirchgemeinde Nidau 
KUW Sekretariat 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau

Anmeldeformulare und weitere Infos:  
www.ref-nidau.ch/kuw

KUW-Sekretariat:  
kuw@ref-nidau.ch / T. 032 332 20 94
KUW-Koordinator:  
fabio.carrisi@gmx.ch / T. 076 381 61 11

Donnerstag, 18. April 
19.00 bis 21.00 Uhr

Grosser Saal der Pfarrei Bruder 
Klaus, Alfred-Aebi-Strasse 86, 
2503 Biel

Auskunft:  
Marc Knobloch, T. 032 535 50 15 
marc.knobloch@bluewin.ch

12. März: Der Baustart im Matthäus-Zentrum Port ist erfolgt.� Foto: Edith Loosli
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Projekt RefLab

Digitaler Ort für Sinnfragen

Blogs, Videos und Podcasts

Einladung zum Ausflug an den Thunersee

Familie Voranzeige

� Bild: Openclipart / Gordon Dylan Johnson � Foto: Christina von Allmen

� Fotos: zVg; Pixabay

Zäme sii Gemeinde
wochenende
Ende AugustFamiliengottesdienst

«Zäme sii», «zusammen sein»,  
das ist das Motto des speziellen 
Familiengottesdienstes vom 
28. April in Port.

Vom Format her wird es nur  
teilweise ein Gottesdienst sein,  
da eine gemeinsame Aktion  
im Zentrum stehen wird: Ob  
spielen, bauen oder zeichnen –  
lassen Sie sich überraschen.

Das Vorbereitungsteam freut  
sich auf viele Familien.

André Schild

Wir laden Familien, Paare, Einzel-
personen, Jung und Alt zum jähr
lichen Kirchgemeindewochenende 
in Montmirail ein. Wir starten  
am Freitagabend, 30. August, und 
verbringen zusammen Zeit bis 
Sonntagnachmittag, 1. September. 

Nähere Infos zum Wochenende 
und zur Anmeldung folgen im 
Mai, auf unserer Website sowie 
auf unseren «reformiert.»- 
Gemeindeseiten. Reservieren  
Sie sich dieses Wochenende.

Das Vorbereitungsteam: 
Eveline Hänni
André und Judith Schild
Corine von Wartburg
Silvia Liniger, Pfarrerin
Salome Degen, 
Mitarbeiterin Sozialdiakonie

«Pause machen ist göttlich» oder 
eine Diskussion zur Frage «Wel-
che Bedeutung haben religiöse Er-
fahrungen für den Glauben vieler 
Menschen?»: RefLab produziert 
seit 2020 Blogbeiträge, Videos und 
Podcasts und publiziert/verlinkt 
sie auf der gleichnamigen Platt-
form www.reflab.ch. 

Das Projekt RefLab war von der 
Landeskirche des Kantons Zürich 
als «Netzwerkorganisation» ge-
gründet worden, die sich «mit ak-
tuellen und existenziellen Fragen 
aus der Perspektive des christli-

chen Glaubens» beschäftigt. Da-
bei ist «weniger Lärm  – mehr 
Gespräch» das Leitmotiv. Ein acht-
köpfiges Team mit 500 Stellenpro-
zenten will gemeinsam mit vielen 
externen Mitarbeitenden Diskussi-
onen anstossen. «Wir suchen Gott 
in unserer Gegenwart.»

Blogartikel von RefLab sind auf 
unserer Website www.ref-nidau.
ch unter dem Hauptnavigations-
punkt «Glauben aktuell» abrufbar. 

Edith Loosli, 
Kommunikation/Marketing

Als Kirchgemeinde Nidau laden wir 
alle ab dem 65. Altersjahr am Mitt-
woch, 22.  Mai, zum Ausflug ein. 
Wir fahren mit dem Car an den 
Thunersee und besichtigen die Kir-
che Scherzligen. Vor der Kirchen-
Führung können wir uns im Res-
taurant Seepark mit einem Kaffee/
Tee und einem Gipfeli stärken. 

Danach fahren weiter nach Oberho-
fen, wo wir im Restaurant Schloss 
Oberhofen ein feines Mittages-
sen geniessen. Wer will, hat auch 
noch Zeit für einen Spaziergang im 
Schlosspark und am See.

In den Kosten von 60 Franken pro 
Person enthalten sind die Carfahrt, 
die Führung in der Kirche Scherzli-
gen, ein Kaffee/Tee mit Gipfeli und 
das zweigängige Mittagessen inkl. 
Wasser. Weitere Getränke und ein 
allfälliges Dessert gehen auf Kos-
ten der Teilnehmer:innen.

Flyer mit allen Infos liegen in den 
Häusern unserer Kirchgemeinde 
auf. Wichtig: Die Teilnehmerzahl 
ist beschränkt. 

Nelly Furer, 
Mitarbeiterin Sozialdiakonie

Sonntag, 28. April, 10.00 Uhr

Pfadihaus PTA (Pfadi trotz allem), 
Port

Anmeldetalon für den Kirchgemeindeausflug vom 22. Mai 2024

 
Name(n):

Vorname(n):

Telefon/Mobile:

Einstiegsort:	 Anzahl Personen:
 
Bitte zutreffendes ankreuzen: 
Mittagessen: 	  Fleisch	  Fisch	  vegetarisch (fleischlos)

Unterschrift:

Plätze werden nach Eingangsdatum berücksichtigt.
Nach der Anmeldung erfolgt keine Bestätigung.

Anmeldungen bis 2. Mai einsenden an:
Kirchgemeinde Nidau, Nelly Furer, Aalmattenweg 49, 2560 Nidau

Mittwoch, 22. Mai
Bei Fragen:  
T. 032 332 20 93 / 079 940 03 92 
nelly.furer@ref-nidau.ch

Abfahrt / Einstiegsorte 
(Einstieg 5 Minuten vor der Abfahrt)

8.00 Uhr	 Nidau, BTI Station Nidau
8.05 Uhr	 Nidau, Busstation Grasgarten 
8.15 Uhr	 Ipsach, vis-à-vis Apotheke 
8.25 Uhr	 Port, Mehrzweckhalle
8.30 Uhr	 Port, Gemeindehaus
8.40 Uhr	 Bellmund, Bus-Haltest. Dorf

SeniorenEverdance 60+

� Bilder: RefLab

� Foto: P. Stahel

� Foto: H. Haldemann

Toller  
Theater- 
Nachmittag

Ins Weekend 
tanzen

Die Seniorenbühne der Liebhaber-
bühne Biel begeisterte an unserem 
Theater-Nachmittag im Zentrum 
Ipsach etwa 150 Besucherinnen 
und Besucher mit ihrem Stück 
«Früeligsgfüel im Herbscht».

Den Freiwilligen, die wieder  
eine grosse Arbeit geleistet haben, 
ein grosses MERCI!

Nelly Furer, Sozialdiakonie

Mitte April startet unser Früh-
lings-Kurs in Everdance®. Ever-
dance wird solo und in der Gruppe 
getanzt und ist eine wunderbare 
Bewegungsmöglichkeit für Perso-
nen 60+; natürlich können auch 
jüngere Personen mittanzen.  
Es sind keine Vorkenntnisse nötig.
Unser Kurs findet am Freitag 
vormittag statt. Ich freue mich  
auf alle, die voller Schwung ins 
Wochenende tanzen wollen.
 
Nelly Furer, 
Mitarbeiterin Sozialdiakonie

Everdance®60+

Freitags, 19. April bis 21. Juni 
Kirchgemeindehaus Nidau 
(ausgenommen: 10. und 31. Mai )

jeweils ab 9.30 Uhr (Gruppe A)  
bzw. 10.00 Uhr (Gruppe B)
Infos / Anmeldung:  
Nelly Furer 
T. 032 332 20 93 / 079 940, 03 92 
oder nelly.furer@ref-nidau.ch

Wer sich für weitere Videos und Podcasts interessiert: 

www.reflab.ch oder/und RefLab auf Social Media folgen 
(u.a. Instagram, Facebook, YouTube)

Abendmeditation

� Foto: Richard Weber

Klang 
Wort 
Stille

Mit Worten zum Nachdenken,
einer Kurzgeschichte,
vielfältigen Klängen und Raum
für Momente der Stille.

Richard Weber

Mittwoch, 17. April 
18.00 bis 18.25 Uhr

Kirche Nidau


